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Niederschrift

über die Gemeinderatssitzung 

am 5. März 2015 

Beginn: 19:00 Uhr
Ende: 19:35 Uhr
Anwesende:

Bgm.
Josef  Gahr (als Vorsitzender)
Bgm.Stv.
Herbert Striegl
GV
DI (FH) Richard Schwaninger
GV
Ernst Zalesky
GV
Anton Lutz
GR
Markus Freimüller
GR
Bruno Amrainer
GR
Daniela Haas
GR
Karin Vonach
GR
Brigitte Heinrich-Ebner
GR Ersatz
Klaus Riedl
GR
Monika Koidl
GR
Gernot Peer
GR
Helmut Gantschnigg
GR
Prok. Günther Plaschg












Entschuldigt: Frieda Mair
Außerdem anwesend: Trescher Carina und Trescher Daniel
Schriftführer: Werner Elsässer


T A G E S O R D N U N G
1) Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 29. Jänner 2015

2) Darlehensaufnahme zur Finanzierung Turnsaalneubau

3) Vergaben Turnsaalneubau

- Innenausbau/Einrichtung

- Estrich

- Trockenbau

      4) 
Grundstücksvergaben Siedlungsgebiet Fritzens Ost

5)
Bericht des Bürgermeisters

6)
Anträge, Anfragen, Allfälliges

Sitzungsverlauf und Beschlüsse:

Der Vorsitzende begrüßt alle Anwesenden und stellt fest, dass der Gemeinderat vollzählig erschienen ist. GR Ersatzmitglied Klaus Riedl vertritt GR Frieda Mair.
Punkt 1)
Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 29.1.2015
Das Protokoll der  Gemeinderatssitzung wurde in Kopie bzw. e-mail allen Gemeinderäten übermittelt.

Das Protokoll vom 29.1.2015  wird einstimmig zur Kenntnis genommen.
Punkt 2)
Darlehensaufnahme zur Finanzierung Turnsaalneubau

Zur Angebotslegung für die Finanzierung des Turnsaalneubaus wurden folgende vier Banken zur Angebotslegung eingeladen:

- Uni Credit Bank Austria AG

- Raiffeisenbank Wattens u. Umgebung, reg, Gen.m.b.H.

- Tiroler Sparkasse Bank AG

- Hypo Tirol Bank AG

Die Angebote waren bis zum 10. Februar abzugeben. Alle vier obengenannten Banken haben Angebote gelegt. Die Prüfung der Angebote wurde in der Gemeinderatssitzung vom 29.1.2015, unter Punkt 5, per Gemeinderatsbeschluss dem Gemeindevorstand übertragen. Die Öffnung der verschlossenen Angebote erfolgte am 10.2.2015 um 18.00 Uhr im Beisein von Bgm. Josef Gahr, GV Anton Lutz, GV Ernst Zalesky und Amtsleiter Werner Elsässer. Als Bestbieter ist die Tiroler Sparkasse Bank AG (12 Monats-EURIBOR, Stand per 4.2.2015: 0,13%  mit einem Aufschlag von 0,50% ergibt 063% p.a.) hervorgegangen. Die Hypo Tirol Bank AG hat nicht ausschreibungskonform angeboten und ist daher ausgeschieden. 

Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, zur Finanzierung des Turnsaal-

neubaus bei der Tiroler Sparkasse Bank AG ein Darlehen zu folgenden


Konditionen aufzunehmen:


Kreditbetrag

€ 1.300.000,--

Verzinsung


12 Monats-EURIBOR mit Aufschlag 0,50%







Anpassung jährlich


Laufzeit


20 Jahre



Rückzahlung

halbjährliche Pauschalraten ab 1.1.2016


Zinsabschluss

halbjährlich dekursiv



Tageberechnung/Verz.
klm/360



Kontoführungsgebühr
Abschlusskosten      € 10,00 vierteljährlich







Kontoauszug/Porto €   1,12



Bearbeitungsgebühr
keine



Sicherstellung

Kreditvertrag mit aufsichtsbeh. Genehmigung

Punkt 3)
Vergaben Turnsaalneubau

- Innenausbau/Einrichtung 

Folgende Firmen haben hiezu Angebote gelegt: STRABAG, Sportbau, Pauzenberger, Turkna. Bestbieter ist die Firma STRABAG mit € 260.992,74 (netto).
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Auftrag für die Turnsaalein-


richtung bzw. den Turnsaalausbau an die Firma STRABAG zu vergeben.

- Estrich
Folgende Firmen haben hiezu Angebote gelegt: Dengg & Tasser, Fankhauser, Doller

Bestbieter ist die Firma Dengg & Tasser mit € 49.698,00 (netto).
Kostenreduktion durch Nichtausführung der zwei Räume im UG möglich auf € 41.573,30
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Auftrag für die


Estrich-Arbeiten an die Firma Degg & Tasser zu vergeben.
- Trockenbau
Folgende Firmen haben hiezu Angebote gelegt: Graup, Mair, Schösser, Reuplan

Bestbieter ist die Firma Graup mit € 42.991,50 (netto).
Kostenreduktion durch Nichtausführung der zwei Räume im UG möglich auf € 29.337,20 (netto)
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Auftrag „Trockenbau“


an die Firma Graup zu vergeben.

Nach Erstellung der Tagesordnung sind noch geprüfte Angebote für die Malerarbeiten sowie Spenglerei u. Isolierung eingelangt.

- Malerarbeiten

Folgende Firmen haben hiezu Angebote gelegt: Harm, Stern, Stocker

Bestbieter ist die Firma Harm mit € 17.459,00 (abzgl. 2% Nachlass) somit € 17.109,82 (netto).
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Malerarbeiten an die 


Firma Harm zu vergeben.

- Spengler und Isolierer
Folgende Firmen haben Angebote gelegt: Schrettl, Saringer, Perktold, Roubin u. Senn + Moll.

Bestbieter ist die Firma Schrettl mit der Ausführung in Alu mit € 122.545,60 (netto).

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Spengler- und Isoliererarbeiten


an die Firma Schrettl zu vergeben.

Punkt 4)
Grundstücksvergaben Siedlungsgebiet Fritzens Ost

An Frau Stocker Kathrin und Sandra wurde ursprünglich die Doppelparzelle 912/17 in der Gemeinderatssitzung vom 19.11.2014 einstimmig vergeben. Sie sind mit dem Wunsch an die Gemeinde herangetreten, dass sie nach Möglichkeit die Doppelparzelle 915/8 erwerben möchten.
Da nun der Antrag von Riedl Christian und Petra für diese Parzelle abgelehnt wurde, und die Geschwister Stocker in der Reihenfolge die nächsten Bewerber sind, kann dieser Wunsch ermöglicht werden. 

Trescher Daniel/Carina und Peer Doris/Wolfgang Prasch (ursprüngliche Bewerbung mit Fam. Riedl) haben um die Grundparzelle 911/28 angesucht. Die Selbsterklärung und die Finanzierungsbestätigung liegt vor. Der Vorsitzende bemerkt, dass die Vergabe an Peer/Prasch grenzwertig ist, aber im Vorfeld (die erforderlichen Unterlagen lagen vor) vom Gemeindevorstand befürwortet wurde. 

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt mit 12 : 3 Stimmen, die Doppelparzelle 911/28

an Trescher Daniel/Carina und Doris Peer/Wolfgang Prasch zu vergeben.

Punkt 5)
Bericht des Bürgermeisters

- Turnsaalneubau

Beim Turnsaalneubau ist man voll im Zeitplan. Die Firma Goidinger leistet hervorragende Arbeit. Die Firma Huter kann eventuell schon in der letzten Märzwoche mit den Zimmererarbeiten beginnen. Die zwei westlichen Räume im Untergeschoss werden vorläufig im Rohbauzustand belassen. Die Fenster wurden ausgeschrieben, wobei die Firma Spechtenhauser kein Angebot legen kann und die Firma Farkalux ein falsches Angebot gelegt hat. Diese Vergabe ist derzeit noch offen. Die Fertigstellung bis Mitte Juli dürfte eingehalten werden. Der derzeitige Hauptzählerkasten (Baujahr 1969, z.B. mit Drehsicherungen) der sich vor dem Schützenheim befindet, ist zu erneuern. Die Firma Haim hat ein Angebot gelegt, das noch von DI Unterberger zu prüfen ist. In ca. vierzehn Tagen kann vermutlich mit den Sanitärarbeiten begonnen werden (ebenfalls ohne die zwei westlichen Räume im UG). 
- Siedlungsgebiet Fritzens Ost
Der obere Teil mit insgesamt acht Gewerken ist fertig. Im unteren Teil dürften in ca. vierzehn Tagen die Wasserleitung und der Kanal fertig sein. Hier ist eine Pumpstation am Terfnerweg zu errichten. Die Sperre des Terfnerweges ist nicht nötig, in Terfens ist eine Umleitungstafel aufgestellt. Ende März werden die zwei Zufahrtsstraßen (bis Parzelle Bachmann bzw. zum Umkehrplatz) in einer Breite von 4,5m asphaltiert. 
- Kirchensanierung
Die Fenster werden heuer saniert, die restlichen Arbeiten erfolgen im Jahr 2016. Von der Diözese wurde das Stift Schlierbach für die Fenstersanierung empfohlen. Im Zuge einer Besprechung hat sich diese Firma als sehr kompetent herausgestellt. Auf Anfrage von GV DI FH Richard Schwaninger teilt der Vorsitzende mit, dass die Arbeiten ca. vier bis sechs Wochen

(je nach Witterung) in Anspruch nehmen werden. 

Punkt 6)
Anträge, Anfragen, Allfälliges
GV Ernst Zalesky möchte wissen, ob an die Bauwerber im Siedlungsgebiet Ost die Aufforderung zur Straßenreinigung ergeht. Der Vorsitzende antwortet, dass dies prinzipiell im Baubescheid steht. Bei Nichtbeachtung wird die Gemeinde eine Kehrmaschine anfordern und an dem Bauwerber verrechnen.
GR Monika Koidl kommt der Zustand der Mauer im Bereich des Wohnhauses Koidl Christian (Dorfstraße 5) gefährlich vor. Der Vorsitzende berichtet, dass es diesbezüglich bereits Gespräche mit Herrn Koidl gegeben hat (Überprüfung durch Statiker, bzw. Reparatur). Er stellt aber gleichzeitig fest, dass der Zustand der Mauer seit fünfzehn Jahren gleich ist. Eine Verschlechterung kann nicht festgestellt werden. 

GR Markus Freimüller möchte wissen, ob es schon Straßennamen für das Siedlungsgebiet Fritzens Ost gibt. Der Vorsitzende bringt seine Vorschläge hiezu in Kenntnis und bittet den Gemeinderat sich darüber Gedanken zu machen.
Dieses Protokoll besteht aus 5 Seiten.
Es wurde gelesen, genehmigt und gefertigt.

Fritzens, am 10.3.2015


Der Bürgermeister:

Gemeinderat:
                                         (Josef Gahr)                                Gemeinderat:

----------------------------

---------------------------



Der Schriftführer:


(Werner Elsässer)
